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l541S) Nr. 2511.

Kundmachung
bts t. f. Landespräsidenten in Krain vom 19. Dezem.!

ber 1880, Z. 2511/^r., betreffend den zur Bedeckung

bes Laudcsbeitrages für den Grundentlastu ngSfond

für das Jahr 1881 einzuhebcnden Zuschlag zur Ver-!

zehrungsstcuer von Wein, Wein- und Obstmost und

vom Fleisch?.

. Seine k. und l . Apostolische Majestät haben
Nut Allerhöchster Entschließung vom 10. Dezember
l> I . dem Beschlusse des Kramer Landtages vom
^ - Juni 1880, betreffend den zur theilweisen >
Deckung des Landesbeitrages zum Erfordernisse
bes Grundentlastungsfondes einzuhebenden Zuschlag'
^ n 20 Procent zur Berzehrungssteuer von W.in,
^ " n . und Obstmost und vom Fleische für das
"ahr 1881 die Allelhijchste Sanction allergnädigst
i " "theilen geruht.

Dies wird infolge Erlasses des hoben k. l .
^lnisteriums des Innern vom 13. Dezember
^.80, I . 20,307, mit dem Beifttaen zur allge-
feinen Kenntnis gebracht, dass rücksichllich der
^eschliiss^ dcs Lllndtagcs, betreffend die zur wei-
kren Deckung des bezeichneten Landcsbeitrages im
.̂ahre 1881 einzuhebenden Zuschläge zu den
l rec ten Steuern, woniber auf Grund derselben

allerhöchsten Entschließung die bereitS eingeleitete
^lfassllligslliäßige Behandlung im Zuge ist, die
Kundmachung nachfolgen wird.

Der k. l. Landespräsident :
Winkler m. p.

(5434)

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus der StaatSrechnnngSwissen«
schaft wird am 15. Jänner 1881 abgehalten werden.

Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter»
ziehen wollen, haben ihre nach §ß 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852, R. G. B l .
Nr. 1 vom Jahre 1853, instruierten Gesuche

, b is l ängs tens 10. J ä n n e r 1 8 8 1
an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin!
insbesondere documentiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Staatsrechnungswissenschaft
frequentiert oder, wenn sie dieser Gelegenheit ent-
behrten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidakten
die erforderlichen Kenntnisse sich augeeignet haben.

^ Graz, am 22. Dezember 1880.
jPriises ber Prüfungscommission für die Staats-

rechnungswissenschaft:

Anton N. V. Burger, l. t. Oberfinanzrath.

(5315—3) 3ir. 8844.

Kundmachung.
Bon, l . k. Krrisgerichte Nudolfswert als Straf-

gerichte wird hiemit nach ß 376 St . P. O. kund-
gemacht, dass aus verschiedenen Untersuchungen
folgende Eff.cten, als:

1 lilaugl'tllpfter Kittel. 1 brauner Cotonnina-Kittel.
1 blaillufärbten Oberkiltel. 1 weißer. schwarzaMdril-
llerter Owk i l l l l . beide uou Cutomlina, I Sllck aus
gruber Leiliwmld. 1 braunrs wollenes Uml,ängluch.
1 blcmne Stoffhos«-, 1 wrche, rothgelüpjte Plkttweste
mit nmden Packfongknüpftu. l weißes Suckluch
nut rother Bordüre. 1 alles verrostetes Messer mit
Horugi iff. 2 Stück Säcke aus grobt r Hauslelnwand —

«lugen, deren Eigenthümer unbekannt sind.

Dieselben werben sohin aufgefordert, sich
b innen J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung des lldictes
in der „Laibacher Z itung" zu melden und ihr
Eigenthumsrecht nachzuweisen, widrigenfalls mit
dusen Effecten nach Vorschrift der §S 378 und
379 St . P. O . werde vorgegangen weiden.

K. k. Kreisgericht Nudolfswert, am 14ten
Dezember 1880.

( 5 4 1 8 - 1) Nr. 856S.

Kundmachung.
Folgende G w rbsparteien werden anfqesor-

dert, ihre Erwerbsteucrrückstänoe sammt Umlagen
und Erecutionslostcn, a ls:

Nosman Andreas, Wirt in Seebach,
Lud Art. 105 für die I^hre 1679
und 1830 10 st. 74 kr.

Pailer Josef. Schuster in Mrulusch.
8ub Art. <l9 für die Jahre 1679
und 18«0 mit 12 « 9 ^

Zhuden Martin, Wirt in Gorjusche,
8ud Art. 30 für die Jahre 1379
und 1880 mit 9 , 14 «

Nutter Valentin, Greisler in Gorjusche,
Art. 52 1 1 . S 3 ' / . ..

b i n n e n 1 4 T a g e n

beim k. k. Steueramte R^bmannsdorf zu berichti-
qen, widrigens die Giwerbe von Amlswegen ge-
löscht weiden.

K. k. Bezirksbauptmannschast R^dmannsdors,
22. Dezember 1880.

A n z e i g e b l a t t .
(S255—2) Ni. 8330.

Mertracumg i
dritter cm. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, dass laut Be-i
lcheids vom 2 1 . September d. I . , l
5-6576, die auf den 29. November!
!- 3 . angeordnete dritte executive Feil-
bietmig des Gutes Slap bei Wippach
"ber Ansuchen der k. k. Finanzprocura«
^lr in Vertretung des krainischen Lan-
deSausschusscs auf den

2 8 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,

^"mittags 10 Uhr, übertragen wor-
°en ft,.
^Vaibach, am 30. November 1880.

l5207—2) Nr. 8122.

Dritte excc. Fcilbictung
bes Gutes „ua Trati."

Dlit Bezug auf das in Nr. 177,
^ " und 189 der „Laibacher Zei.
c.'"g" eingeschalete Edict ddto. 24sten
^ " " l 1880. g .4954 , wird bekannt
?!"acht, dass die dritte crecutive Feil,
.'"ung des dem Herrn Josef Pchani
^ /iassenfuß achöliaen lar.dtäslichen
^"«s „na Trat i " am

2 8 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,

s" ' ^ tags 10 Uhr, im Verhandlung«,
st«. 5 k. k. Landesgerichtes Laibach
'""finden wird.

^bach,am23.Noyember1880.

l iM l lm! nar!, llp. «l»lie

ssuolilell dc'llttdoii nul-clu,)

Mtl0ri1'^pM6ii6 668 <!. V. Iruk002V
am 1<2tllll2U8i)Wt2 in I^lliblloll.

(53Ü8—I) Nr. 9531.

Belanntmachung.
Vom s. l. Beziltsa,richte Feislriz

wird im Nachhange zum <tdic,e vom 4len
S.plembfr 1880, Z. bwi^, ketamtt ge-
macht :

Es sei der unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiycrln Helena Oerlj von
Hil i je, resp. deren gleichfalls unbelanntcu
Rechlsnachfolgcrn, zur Wahruxa ihrer
Nechte bei der rfec. Bcräuß>,ung der Nea«
lillit 8ud Ulb.Nr. 2̂> aä Out Slramach
Herr F,an< Beniger in Doinegg als En»
»alor k<1 aclum unsgestcUl und deiüsclden
der Fellbleumgsblscheid brhiindiqlt wmdcn.

K, k. VeznlSgericht geislriz, am 4ten
December ^880.

(5087-2) Nr. l<i,733.

Erinnerung
an die unbekannten Nechlsnachfol̂ er des

Anton Hoöeoar von Impclbach.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurlfelo

wird den Rechlönachfol^nn dcs Anlou
Hoöeoar von Impclbach h ennt erinnert:

Es habe wiorr dicselben bei diesen,
Gerichte Agnes Mandelc vo>, Poganik dil
Klage auf Anerlennuna drr Ersitzung dtr

9t.al tät Urrg Nr. !)9 aä Gül Äu^ z»,
3il!ck.„st»>in eingebracht, wlirüber die Tag
sahung auf den

28. J ä n n e r 1 8 3 l ,

vormittags 8 Uhr, angroidnet wmde.
Da der Au,c»llilllleoit der Gellaglen

diesem Gerichte unbllailnt und di.selbe»
v'cllelcht ans den l. t. Erb'anoei, abwelrild
sl'ld, so h t̂ man zn ihnr Berirrtong u»d
auf deren Gefahr und Kosten den Bla^
Norsal von ^ichlllNvald alS Euralor aä
aclum brslrllt.

D>r Grllaglen werden hievon zn dem Ende
vctslälldiael, dainit sie allcilfaUs zur
rechten Heil selbst klschtinen over sich einen
anderen Sachwalter brsnllen »md diesem
G^richle nanchaft »'llchen, überhaupt i,n
ordnlln^smaßiatN W»ge einschleiten und
die ;» ih>er Verihridiunna ersoidetlichen
Schlitle einleiten löonrn, widrigens diese
R.chibsache mil dem aufgelltlllp» Ema-
lor uach dcn G^stimmungen der Gcrichls»
o^dnung verhandelt werden und di« Ge>
Nagle», welchen es übrigeoS frei strhl,
<h'e Nechtsbehclfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
a»s einer Velabsümmmg entstehenden
Folgen selbil beiznnusftn haben werden.

K. t. Bezirlsaericht Gutlfeld, »m 18ten
September 1330.

(5309—l) Nr. 9476.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vezirle^richte Feistr'z »lrd

im Nachhange zum hiergelichllichen «tbicte
von-. Itt. 9»uot>«ber 1tt^0, Z . 3542, be«
lannl gemacht:

VS sei den unbekannt wo best »dll-
chen Tlbulalglüüb'gerll tlnton Hnidariit
von ^eistli^ Iühan» und Union Vel'i l
oon Uulerseulo» u»>d Marla Mo l von
DlNNlgg, »esp. deren gleichfalls unbe»
lclnnlrn Rech «»achfol^er», zur Wahrung
itlie, Rechte bei der »fcc. Velliuheruxg der
Realilä, U'b.Nr. 7 »ä Gut S.nw„hos
Ioief Oeoiaer in Friüri^ Nr. 3i) zum
Cualor aä »ctum b.sl.lll und ihm der
Hlllblelungebljchelo b häubigel »öden.

K l B^illsgerichl Feistciz, am bten
De^mber 13"^.

(5305—1) Nc. 350ä.

Ncassllmicrung
cfccutiver Fcilbictungen.

Ulber Ansuchen des l. f. Sleue»amles
sseisl»iz (in Berllet>u»g d»̂« hohe» l. t.
Uerare) wird die mlt Vescheid oon»
l^ . Februar l«80. F. 12^4. bewillige
und mit N.scheid vom l<). Apri l 1330,
Z. 2409. si lie,te sxec. «ste, z»<!ile und
drille Heilblrluna der gegnerischen R«'«-
lilül U lb.Nr . l!) »ä Gulenegg unc, Urb.,
)ir. 1 üä Hrrrick^ll Prem ltassunlierl,
und wtldcn die lagsoyungen mil dem
ooligm Aühange auf den

14. I ü n n e r ,
18. F e b r u a r und
l 3 . M ä r z 183 l .

vormittags oon 9 bis 12 Uhr, ange-
ordnet.

K. l. Vezirlegerichl Feistriz, am ^Sten
November 1630.
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(5329—3) Nr. 8734.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom t. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
GrünVald HComp. in Budapest (durch
Dr . Sajooic) die executive Feilbietung
der dem Herrn I . B. Justin, Han-
dclsmann in Anbach, gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 246 st. 64 kr. geschätzten Fahr-
nisse aller Art bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar dle erste auf den

1 0 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 1 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor«
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, am Wohnorte des Exe-
cuten in Laibach, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintange«
geben weiden. !

Laibach, am 14. Dezember 1680.!

( 5 1 3 1 - 3 ) Nr. 8002.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger
des verstorbenen Andreas Sima.

Vom t. f. Landesgerichte in Lai-
bach wird den unbekannten Rechts-^
Nachfolgern dcs verstorbenen Andreas ^
Sima hiermit erinnert :

Es hibe Helena Sima geborne'
Lazar, Hausbesitzerin in der Krakau-
vorstadt Nr. 32 in Laibach (durch Herrn ^
Dr . Bal. Zarnik), die Klage äs prass..
29. September 1880, g. '6824, ge<!
gen Andreas Sima auf Anerkennung!
des Eigenthumsrechtes auf die Haus-!
realität Einl.-3ir. 68 kä Catastral-,
gemeinde Krakau Consc.-Nr. 3 in der,
Krakauergasse in Laibach eingebracht!
und mit dem Gesuche ä6 znn63. 15ten
November 1880, Z. 8002, wegen
Adsterdens desselben um die Bestel-
lung eines Curators für die unbe>
kannten Rechtsnachfolger desselben und
Zustellung obiger Klage an denselben
gebeten, worüber den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Andreas Sima
Herr Dr . Munda, Advocat in Laibach,
als Curator bestellt und demselben
die verbeschiedene Klage sammt ab-
schriftlichen Beilagen um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertiget
wurde.

Dessen werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Andreas Sima
mit der Aufforderung verständiget, dass
sie entweder einen anderen Rechtsfreund
zu bestellen oder dem aufgestellten Cu-
rator ihre Behelfe an die Hand zu
geben haben, widrigens diefe Rechts-
sache nur mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt und darüber was
Rechtens ist, erkannt werdm würde.

Laibach, am 23. November 1880.

(5355—2) Nr. 8396.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird dem lmdelannl wo abwesenden
Harlhelmä Basil, vormaligen M i t - '

eigenthümer der Hausrealität Consc.-
Nr. 35 an der Triesterstraße zu Lai-
dach, bekannt gemacht, dass auf die
ihm gehörig gewesene Hälfte dieser
Liegenschaft Andreas Dacar aus Grund
des Kaufvertrages ddto.24.März 1880
die Einverleibung seines Eigenthums-
lechtes erwirkt hat und dafS der dies-
bezügliche Bescheid ddto. 27. Apri l
1880, g . 2922, dem für Barthelmä
Basiö bestellten Curator g.ä aöwm
Herrn D r . Anton Pfefferer iu Lai'
dach zugestellt wurde.

Lail^ach, am 4. Dezember 1880.

(5205—3) Nr l 1312.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befintlichen

Kasper Prettner von Rudolfswert,
beziehungsweise dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wlrd hiemit dctannt
gemacht:

Es sei denselben zur Empfang-
nahme des diesgerichtlichen Tadular-
descheides vom 30. November 1880,
Z. 1312 , und zur Wahrung deren
Rechte Herr D r . Rosina, Aooocat in
Rudolfswert, zum Curator aä actum
bestellt worden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
30. November 1880.

^ 5 3 1 4 — 3 ) Nr . 1440.

Bekanntmachung.
Bom l . t. Kreis < als Handels-

gerichte Rudolfswert wird dem unbe»
kannten Aufenthaltes abwesenden Herrn
Ludwig von Allstern, Besitzer des Gutes
Odererlensteill in Unterlrain, hiemit
bekannt gegeben:

Es habe gegen ihn auf Grund
deS von Herrn Mart in Potoöin von
St . Peter an ihn für eigene Ordre
gezogenen, von ihm acceptierten, am
11. Jun i 1879 zur Zahlung fälli-
gen Wechsels vom 11 . Ma i 1879
Herr Martin Potoiin der wechsel-
rechtlichen Zahlungsauftage vom Heu-
tigen Zahl 1440 M o . 300 fl.
fammt Anhang erwirkt, welche Zah-
lungsauflage für den Geklagten dem
ihm wegen seines unbekannten Auf-
enthaltes unter einem bestellten Cu-
rator Hb36llti8 Herrn Franz Iuvankö
von Ratjchach zugestellt wurde.

Dessen wird Herr Ludwig von
Austern zu dem Ende verständigt, dafs
er zu rechter Z it entweder srlbst er»
schone oder dem bestellten Curator
feine Behelfe an die Hand gebe, oder
einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichtshöfe bekannt gebe.

Rudolfswcrt, am 15. Dezem>
ber 1880.
(52ttO—3) Nr. 535!.

Nelicitation.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Stein

wird bekannt gegedei«: Es fei über Ansu-
chen dcs Tabulargtäubi^ers Herrn Johann
Kecel i>, Stein (durch Dr. Pirnat) wegen
Nichterfüllung der ^icitalionsbedingnisse
von Seile dcr Erstehen« Johanna Klun-
der dle Relicitalion dcr von chv eislan-
dlucn, im oicögerichtlichen Grundbuche
8ud Urb.-Nr. 31/32 acl Stadldominium
Siein und Urb.'Nr. 227 all Freisassen»
Grundbuch vorkommenden Realitäten be-
williget und dercn Vornahme auf den

12. J ä n n e r , 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiercerichls mit dem
Anhang« anberaumt worden, dass bei der-
selben auf Gefahr und Kosten der Er«
steherin Johanna Klander die obigcn
Realitäten auch unter dem gerichtlichen
Schätzungswerte feilgeboten und dem
Meistbietenden zugeschlagen werden würden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 27sten
Juli 1U30.

(5350-3) Nr. 9733.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Uitlai wird

bekannt gemacht:
Es sei dem Josef Zupanö!ö von Laze

bei Wcsoniz, resp. dcssen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern Johann Man,
Grunob'st'tzer von Wessniz, zum Curator
aci «,6tuin bestellt worden.

tt. l. Bezirksgericht Altai, am 9len
Dezember 1880.

(51b8—2) Nr. 12,612.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo btfmdlichru Ger-

traud Krijaj von Unlerloilsch, «aspar Cut
uon ftirchdolf, Iofef Icrina, Martin Je
rina, Kaihavina Ierina und Ursula Kogej,
alle von Oiierdvlf, und F^anz Arhc von
Tscheuza Wlrd hicmit belailut gemacht,
da>2 der Nealfcilbielungsbeicheid vom
1«. Oktober l. I . . Z. 9W4, dem für die«
selben aufgestellten Curator 2ä llcwin
Herrn Ignaz Gruillar, l. t. Notar i»
^oilfch, zugefertiget wurde.

«. l. Beziltsgelicht Loitfch, am 4l«n
Dezember 18«U.

(5033-3 ) Nr. 11,559.

Executive
Nealitaten-Velstcigcrung.

Bon, l. t. Bezirlsgen^tc <Vurlfrld
wird bclannt gemacht:

ES sei ülier Ansuchen deS Iofef To<
mazin ooil K e j s ^ die ex/c. Berllelgeruilg
oer 0e,n Michael Ncielner von Zalole
gehörigen, gerichtlich auf 240 fl. gr>cl,ätz.
ten Realitäten Bcrg'^ir. 9ö9 uiw i)00
»äHerrschastGurlsclo v.wllllget und hiez»,!
ore« ,>ellbltlungs-TagsatzlUlgen, ulld zwar
die erste auf dcn

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und dle dritte auf den

5. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 vis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
woroen, dass die Pfandrealitalm bei der
ersten und zweiten stellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, vei der
dritten aber auch umer demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder tticilam vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen der
Kicilatlonöcommission zu erlegen hat, sowie
die Schätjungöprolololtc und die Grund-
buchSexlracle können in dcr dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 28stcn
Oltober 13W.

(4910—2) Nr. 5d12.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Von» l. l. Bezirtsgerlchte W'ppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amleK (nom. i>es hohen t. l. Aerars) die exec.
Versteigerung der dcr Gemeinde Podragu
gehörigen, gerichtlich aus l'iOlib fi. aeschüh«
len Antheile der Alpe „NanoS" lom.XIV,
p»ß. c!43 kä Herrschaft Wippach tiennlli»!
get und hirzu drei Fellbielungs-Tagsatzun»!
g n, und zwar die elfte auf den !

2 2. J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z l 8 8 1 ,
jcoesmal vormitlllgs von 9 bis l2 Uhr,
hierqerichls »nit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandanlhcile bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
wrrden.

Die öisitalilmsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungi'plolololle und die
Grundbuchsertracte lö'ünen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wppach. am 6ten
November 1^80.

(5313-3) Nr.5i3M.

Belanntnlachung.
Der undtsannt wo befindlichen Mam

Oloniö^r geb. Borstnil von Z<ll"'z n"°
hiemit bekannt gemacht, dass der v"°»
feilbietnngsbescheid vom 18. Oktober!8»",
Z. ^682. dlm für dieselbe aufgesleUltn
Curator aä aetum Herrn MaNM V°°
lovilö von Zirlniz zuaefertigrt wur̂ c.

K. l. B zirks>jer,cht öoitsch, am 1"e"
Dezember 1,̂ 80. _^^-<
' (ö3l2-3) ' Nr. 13.151.

Bclanntmachung.
Den nntielai'nten Rechtsn.ichM"'

des Jakob und der AgncS Mas>6 °°
Brod wird hiemit bekannt gcmaclil, 0«'
der Nealfeilbielungsbrschcid vom 13 ^
ber 1880. Z. 8258, dem für d.c^«
aufgestellten Curator act aetum V .
Johann Hladnil von Brod zu»>strl'ü
wurde. , « ^

K. l . Bezirksgericht ^oilsch, °m l " "
December 13W. ^ ^ - ^ ^ - a "

(5295 - 3) Nr. s9^'

Neassumiening
dritter ezec. FeilbictüT

Von, l. l. Bezirksgerichte öaas lv>r
hiemit bekannt g>macht: ^ M

Es sei üoer Ansuchen deS H " " / , ^
Pelschc von Altenmarll die ^a!!">' ,
r»ng der mit dem Bescheide vo»n " '
O/l^brr 1873, Z 8423, auf tM '" .̂
I . l l i l879 angeordnet gewese"", > ^
abcr sistierlen dritten sf.c. seilbi'tlü's! ^
dem Matthäus Michels von ^ ^ ^
^rhöliglN Realilät 3ub Urb. ' '^ .
Rcctf..0ir. 24 aä Grundbuch H""l'!'
auf den

20. J ä n n e r 1 3 8 ! . „,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts M'l
flüheren Anhange angeordnet w"^"-

K. l. Bczirlsgericht «aaS, al»
Auaust l3«0
(5373-3) 3tt75""'

Erinnerung. .,<
Dem unbekannt wo blsindllchtN

hann Modic von S l . Gregor wil" "^
mit erinnert, dass die ei/c. 3e>ll"l ^
dcr Realität der Maria Maroll vo" ^
derschiz Urb.-Nr. 937 kä 3icil'"i

3 1 . J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 3 1 . M -

stattfindet und dass ihm als ^" ^ , r
glällbiger zum Curator l̂ ä 2 ^ " ^ ^
t. t. Notar Franz Erhouniz '" ^ i l l i '
bestellt und auch die Feilbittunßs'v
gungsrubril zugcferligt wurde. .^t«

tt. t. Bezirksgericht Reifniz, «"
December l«30, ^ ^ ^ z s "

(4942—2) Nr. U- l " '

Erinnerung .,
an die uubekan.il wo brflndlichc" -" A o'
D o r n i k voll Marlinsbach, ^" Mgrls
sufa verwitw. Straoiol «n» ^
K o r i e von (Äodooi^, resp. deren

lannle Rechtsnachfola". ,̂zsch
Bon dem l. l. Bezirtsgerichle ^ ^ ,

wird den unbekannt wo blfixdll^ ^ „ a
lhäus Dornit von Marl»'sban), ^ j a
Rojusa verwilw. Stradiot "" f̂anll>
ltoröe voll Oo^oott, resp. deren "" ..
ten Rechlsnachfolaern, hiemit " ' ' ^ ^ 1

Es habe w'der dieselben " l dle
Gerichte Georg Osaben von G'^ncrllü'
ltlaae auf Verjährt, und O r l o ! « ^ ^
rung dcr für dieselben anf ^ . . ,^2" ,
ten 8ud Urb.-Nr. 172/l 102, N / ^ .
193/1,23 u,ld Nectf.-Nr. 693/' " ^
schast Haadberg sichergestellte" " ^che"
qen eingebracht, worüber z»r ^ gsatzBs
mündlichen Verhandlung die ^ "
auf den 2 ,

2 4. J ä n n e r I ? » / ' ^ dc'"
vormittags 9 Uhr. h i e r g e ^ " ^ M t
Anhange des s 29 a. G- ^ ' " ' "
wnrde. Otllaglt"

Da der Aufenthaltsort " " ^ ^ t "
diesem Gerichte unbekannt u"o .^W,"
v t t l l . i c h t a u s d e n l . l . E r b l a . ^ ^
sind. so hat .nan zu deren A . t r ^^r»
auf ihre Gefahr und K o s " ^^,ch,
Ignaz Grunlar. ,. t. ^ m r '"
als Cnra.or ^ a . t u m bestellt. ^ ^ ,

K.k. Bezirksgericht öoitfch.c""
Ollober i960. ^
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Pcler Möller
in Christianla (Norwegen),

Kittor des Wasa- und St. Olafa-Ordens, corrosp. Mit-
glied der „Societö do la Pharmacie ä Paris", Mitglied
der k. GesoJlschaft der Wissonschaften zu Drontheiui,
Ehrenmitglied d. Gesellschaft dor Aerzte in Stockholm
otc, Verfasser des pharm. Theiles der Phannacopoea

WnruKiffina 1 8JS4-.
?j f Fabrikant und alleiniger Lieferant von ~v«

Möllers reinstem Lofoten-Leberthran
(Cod liver oil.)

P r e i i ^ i M H M j H ^ ^ ^Schutz-
HL « • 3 | G B ä ä F s ^ ^ Marie.

llci C Fluchen franco per Post. IVicdenrerkluler eatapreebesden Rabatt.
Dieser Thran in Möllers eigenen Fabriken Kubi-1-
vuag, Stamsuud und Gulvig- auf den Loloten-
Iii^eln (Xorwcpen) aus frischen ausgesuchten
Lebern des Dorachfischos sorgfältig bereitet und am
Fabrikaorte selbst in Flaschen gefüllt, ist von Itluss-
gclber natür l icher Farbe, olivcuUlarügera Ge-
schmack und wird wegen Heiner leichten Verdau-
lichkeit von den ersten medichiischon Capacitätun des
In- und Auslandes bei Lungen- und lirustloidüti,
Scropholn, Flochtou, Schwächlicbkoit otc, vvärmatona

empfohlen.
- Kindorn wird dasselbe bald zur Dolicatesse.
«ollers TLrau wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Original-Etikette und

Kapsel vorsohei;, verkauft.
^ u ch achte man genau auf die Hchutzmarko und die jeder Flaacho boigegebone Abhand-

lung über ürtF" „ T h r a n , sein« Itereltuiig und Verlalschung". ' W
^ u beziehen durch alle Apotheken und Droguenhamllungon der Monarchio und ou gros

durch das General-Depöt
X^^iil E o k a r d t , Wion, L, Weihburĝ asse 26.

,,. 1» L a i b a c h : Jul. v Trnkoczy, Apoth.; B i s c h o f l a c k : Karl Fabian, Apotheker;
i t l l l i : J. Kupforschmidt, Apoth.; F i u r n e : Fr. Jochol Kaufmunn; G l o i c h e n b o r g :
*• Kraaowecz; G r a z : J. Purgloitncr, Joh. Eichlor , Anton Nodwed, Anton Reichol,
fli- Jakič,» Ed. Riodol, Bannherzigo Brüder, „zum Granatapfel", Apothokor; K l a g o n -
J ' l r t : Herrn. Komnietter, P. Uirnbacbor, Jos. Nusabaumer, Apothokor; L e i b n i t z :
^huiar v. Russheiin, Apoth.; M a r b u r g a. D.: Max Mod6 ifc Comp.; N o u g r a d i a k a :
\l- v. Diono.s. Apotheker; E u d o l f s w e r t : Dom. v Rizzoli, Apothoker; S t a i n z i
Va'- Timouschok, Apothokor; T s c h e r n o m b l : Dr. Linhardt, prakt. Arzt; W i n d i s c h -
g r a z : G. Kordik, Apothokor. (4771j 10 4

Im Verlago vou

k v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soobon erschienen

Slovenska

Pratika
? za navadno leto 1ÜMSI.

*• Por Stück 13 kr. Wiodorverkäufor er-
-^^^_^ halten Rabatt.

Erinnerung
„ . ^ t »,nl)ela<,„tel» Elbe» und Ncchis-

^ o l g ^ dcö Tabu!ai«liillbigers Anlo»
, S i »» onö i ö.

^, /"o,l dcm l. l. BrzirlsMlchtc in Stein
Nll̂ s ^ " unbetainittn Elben und Nrchls»
^^ '" lN' in dc<̂  T^nlargläubigrrs llnlon

^"i>ö liicmll c> innert:
sach ^^ d,„<clbcn in der Execnlions
^ . d." Andvcas Nalant» vun S'ein
ÜO ,' "ranz iillhar in Luncc l»cto. 157 fl.
l>rl ^ ' ^ ^- z»r WahlUl'g lyrer Nechlt

°̂ r auf den
12. J ä n n e r ,
! 6. F e d r l i a r nnd

"'».0'> ^ ' ^ ä l z ! 8 8 1
Ulh '7'"en ftcill)i<l>»,gcn der N^l i lät
Nilt '^ ! " ' ^ . t t i - N l . I l aä Sp'lals.
!n>„ ^ " H^ l Au^l't Apanul in Slcin
d^. .^'"a>^r ^d aclum b.stclll unt» ilim
^l,^"l">b'e>u»,!o^lchcid vom 2 M n
'""rdrn. ^ ^ ' >2' 6l35, z"üefeNigcl

f., .

(5208-2) Nr. 10,552.

Betalmtlnachllng.
Vom f. l. Bezirlsgcrichle Laas wird

^e?ll»nl n^uachl:
Es sei dcm unbekannt wu drfindüchen

3abular^äubil,er der Iol)a"n T>u>en'>'chen
ililälllüt von Obrlseeoorf 8ul) N»clf.»Nr.
^36 aä Grundbuch Haaebrr^, Namens
Ioljanil Truden von Oberslrdorf ftn,
ünllr gleichz<i'igrr Zxsllllnng des Rt'al'j
slilblelnügobrscheidls von, 3. August l i ^ O . !
Z. 5383, Hc,r Ore^or Lal) von Laas
Us Curator u,ä Hctum uuf^j l r l l l worden

K. l. Bezirksgericht ^aaS, um wleu
Dezember 1880.

(5189—3) Nr. 12.704.

Bekanntmachung.
D m unb^linntln NlchtSnach folgern

des Johann Kosu', Maria wiedcn, Maria
Olireza von Vezulal und MaicuS <vo>»
9klj von Vigaun wirk hiemit bel^xnl gc»
macht, dass der Nealf»ilbielun^ob(schr>d
vom 19. November l. I , , Z. l 0 0 N ,
dem für dieselben aiifgeslellten Curator
g,ä aolum Hesrn I^iuz Güintai, l. l.
No ar in Loilsch, zugcferugcl wuroe.

K. l, B^i,töarr>chl Loilsch. a,n 5lcn
Dezember 1880.

( 5 4 0 4 - 2 ) Nr. 5879.

Executive
Nealitäkenvcrstcigerung.
Ucber Ansuchen dc^ I u y a u n ^.pooc

von Ic;ero wild die exccillive Versteifte»
rung d r̂ den« OarNiulnlü SutMoloi l von
Stein achü,igen Rcal,lal B. V, lol. 267
ml ^reudenchal in» Schützwcrle p l . 142.) ft.
mit drei Terminen a^f dcn

l 8. Dezember 1 8 8 0 ,
18. J ä n n e r und

I 19. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags.
t)irr^richls mit d^n ungeoroncl, dass die
dlilte «x e. Alillmnmg i>iz,li'a.rnfalls auch
unier dcu, Schühwric erfolgen wi,d

Padinm l0 Plocenl ^lilationsbrding.
n sse, Echötz»l>gsplololull u»d Orunc,-
buchsextrall liegen zur Einsicht auf.

K. t. Vczir'sgericht Obcrlaibach, am
N . vttobt l l8ü0.

Apotheker I . Nussbaumers
! Mellicinalweine!

!! Cl)i,m- Eisen -Mnlngnwein!!
Das zuvcrläjsigslc und unfrhlbarftc Mittel zur:

Dlutßereitung unll Mulmnigung
zur schnellsten Behebung von: Blutarmut. Bleichsucht, Maacnleiden. Kransheiten
dcr Vcscl)!ccl»tsthcilc, namentlich U n f r u c h t b a r k e i t und Mannesschwiiche,

!! Kehlkopf-, Machen- nnö Frtrr gen leib en !!
Ekiua-WalngHweiu,

reines Ehinin in einer dcm Körper zulrässlichsten Form enthaltend; vorzügliche»
Stärkungsmittel, namentlich sür K i n d e r und F r a u e n nach überslandenen schweren
ziraucheiicu,

berr Professor und Sanitätsrath Dr, T h a l e r an der Gebäranstalt in Linz
spricht sich folgclidcrmahcu über mrin Fabritat ans:

„Ich boslätige hiemit, dass ich in dem (lhinll'Eilrn'Mlllagllwein des Apotheker«
I . Nusedaumer in Klastenfurt ein Mittel oon ausarze ichnctcr , sehr leicht
verdaulicher Art gesunden habe und dasselbe sehr cmpschlen sann.

Professor Dr. S. V. Thaler m, p."
„Per Gefcrtigle bestätigt mit Vergnügen, dass der llhillll.Eiscil-Mlllagawcin

des Apothclcis I . ?iussbaumer in ttlagensurt ciil Präparat ooi, vorzüssl icker
Oute und W i r k s a m k e i t ist und in seiner Eigensäiaft anf Vlntbereitung und
die Vtldauung anregend »,11« « . » . H V r » » . Eljciiplüparate beiwcite« iiorrtrifft
(4^6U/ 12 Dr U. '^ iuternitz."

H'Vx'H'd i ^ r I l I i V . 2 . » . : bei Apotheke V. k leool l in Laibach.

( 5 3 1 1 - 3 ) 3ir. 12.863. ,

Bekanntmachung.
Den unlielannlen Nrchlooachsolgesll

des Blas kosmerl von Laseibach wicd
lu'emlt bekannt geuiachl, dass der Neal«
scilbielungsblscheid ddto. 19. Noven,ber
»880. Z. 18,008, dem für dieselben auf.
N still!«»« C>nawr 8.6 kl^um Herrn Igna^
Grunlar, l. l. Notar >n «uiljch, zugefer»
ligel wurde.

K. l. Äezirlsgnichl Loilsch, am 9len
December 1880.

(5267-3) N7^0,551.

Nelanntmachung.
Vo,u l. l. B.zirlsgerichle ^aas wird

hi lmit bekannt aealb!>!,:
ES sci den unbckannlen Nschlsnach.

folgern der Uis»la und Maria Porl)l
von Klaiice. Tabular^läubi^rr der Io<
bann Porol'schen Realität von Klance
«üb U.b.Ni. 179, 9lcclf..Nr. 101 ad
Grundbuch Schnerberg. unter gleickz-ilig.r
Slistllllln^ der N.lllfcilblelu,!geb>,cht,de
oom '<i3. Juni 188l). Z. 5279. Herr
G'e.wr ^ah von ^'.aö als Curator llä
».ctum aufgrsllllt worden.

K. l. O^i'ksgerichl Laas, am Wlcn
December 188 ).

(dUUi—2) Nr. 4526.

Wcntive
Nealitätcnverstcigernng.

Vom l. t. Veziilsgerichte Nlldmannz-
dorf wird lietalml l,r»lücht:

Es sei über Ansuchen des t. k.
Steuermlitcs Nildmanilsdorf (uom. des
hohen f. f. Aeiars) dir rxccutiue Verslei»
lMlmg der dem Iohliun W^nl uo» Lteiu.
büchel Hs..Nr. 15 l.ichöiige,,, grrichlllch
n»f 550 f l . «rschätztm Reulltät 3ul> Post-
Nr. 54, 10!. 2 l9, 235 und 313 uä
Hl'llschuft Nadlnanusdoif bewilligt und
hiczu drci Fcilbiltungs-Tagsahungm, u»d
zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
uud die dritte aus den

8. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlags von I I bis 12 Uhr.
hiergerichls mit dcm Anhänge angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
elsttli und zwciien Fnlbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, lin der
dliltrn aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird. >

Die Licitatlonöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant uor gemach»
tem Allbvte ein lOpioc. Viidinm zu Han-
den der Licilationscununission zu erlegen j
hat, sowie das Schätzungeprolotuli und
der Grundliuchsextract tünueu in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Na dmannsdorf,
lam b. November 1930.

(5^99—3) Nr. Ü7i)4.

! Erinnerung
an den unbclaünlt« Heü S r m e n i von
Podraga, resp. d»sslN unbelaunte Nechls-

Nachfolger.
Von dem l. l. Ä^'rlsgerichte Wppach

wird dem unbclalintln Bcii Semei.ö von
Pvdraga, lesd. d̂ ss » unb<>lannle Utcchis,
linchjulgrrn, hiemil elinnerl:

lös habe Michael Sruieiül oon Podsag»
l wider dlliselblN die Klaae auf Zab,!u„g

von 30 st. s. A. l»ub plllyg. 17 Nov.
l880, Z. 5794, hislamts eing«brach',
worüber .,ur BagaUlloerhandlunh dle lag' '
satzung auf den

^ 2 . I l l n n e r 1 3 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhanae deS g 14
dr«e Oa«alllll,elf»,lilens angsorontt un»
dcn Glklagtrn we»jen ihieS unbelannlen
ÄuftnlhalleS Alefünder ^«zur, Vemtinde-
voistcher von Pubraga, uls Curator «.ä
g,ctum auf seine G<fahr und Kosten be-
stellt wuide.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, dass er aliVnfalls zu rechter
Zl l t selbit zu erscheinen oder sich eimn
anderr» Sachwalter zu besllllen uno anher
nallihaft zu luachen habe, wldrigens diese
Nchlssachr mit dem aufgestellten Curator
veihandelc werden wird.

ss. s. V.zirlsaericht W^ppach, am
22 Novrmler «8^0.

^ 5 1 4 4 - 3 ) Nr. 0135.

ElMltive
lllealltatcll-Vcrstcigcrung.

Von» l. t. Hezirlsgrnchle «Vlei» wird
bekannt gemacht:

(is i'i über Ansuchen des Herrn Nn»
dreaS Walund von Stein die rrec. ^j,r-
stei^rrun^ orr de,n Hranz Kuhar ueljllri-
arn, aerich'lich uuj 885 fl. geschät̂ tln, im
Oiundbuche der Spilalegilt Stein »ud
U'b-Fol. 15, Ncclf. Nr. l l oorlomu^nde»
Rtalilüt ^u ^unce in l^erna Hs >Nr. ö
pcltt. 157 f l . 50 lr. o. « c. bewll^iat und
ljlrzu drei ^cilbielun^e.Tagsatzutt^e«, uttd
^war die erste auf den

1 2. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die drille auf den

10. M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vorumlags von 9 bis 12 Uhr,
in der Orrichlslanzlei mit den, U»han.»e
ungeordnet woiden, dass die Pfandrealilüt
bei o<r eisten und zwciten steilbielunlj „ur

i um odrr über dem Schüyunaswerl, bei
der driltcn aber auch unter demselben hint»
angegeben wcrden wird.

Die ^ililalioiiebedingnisse, wo<nach
iniibtsondere jcdrr ^icilaxt vor gemachlein
Anbote ein I»»ploc. Badium zu Handen
der Acilaliüi'bci'MMission zu erlege»» bat
sowie das Schatz,ingeproluloll und der

, Giuilo^uchs'ilract süxlün in der dies»
gerichtlichen R^istraUlr s!!grs,b,en werden,

tt. t. Bezirlegericht Sle»,, am 2Klten
August 1680.
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Oeffentlichc Anertemmnguild
Tantsagung. ^ ^ )

Ter Helene Wale, die s>l,on 12 Jahre
hindurch im hiesigen Oarnisonespitale als itöchin !
bedicustet ist. 'uird fi'ir den nnermüdlichcn Fleiß ^
un ^ gewissenhafte Sorgfalt, speciell im Jahre!
1878, in »uelchem sic der Uricgezeit we,»eu noch ^
in zwei ssilialspitälern beschäftigt war, der
öffentliche Dant und ?lne>fennnng erstattet.

Kieler Sprotten, !
goldgelb geränchert. schr delicat. per Niste »circa
2>/, i t lo , circa 240 Stiicl enthaltend. 1 fl 15 tr..
2 lNslen 1 fl. 75 tr., franco (portofrei» nach
jedem Orte Oesterreich» Ungarns gegen Post« ^
Nachnahme. (5432)

A. L. Mohr, Ottensen l>ci Hamburg.

7000 Stück Feintücher,
vollkommen neu. aus unter «in<r /la<l„nnrn-
l«inwllnä. rumplet ^,osz, für das grüßte Bett
geeignet. weiden von cinrm ansgelösten lira«
rissen üonsoitinn« tief unter dem Erzeugnngs^
vreisr. per Stiicl mit fl, l 15, nur so lange der
Xjorrall, ist, a^gecieben. ^uiträge l'itten wir
unserein Veuol!mäch!is,t!N. ,̂ )evrn 3. Trusilcr.
Wic». ! I , Pazmanilenullss« Nr, li>. znllnumrn zu
lassen, (5285) 6—4

Versendet per Kasse oder per Nachnahme,

^ Künstliche L
Däüne u.OeWZ
»2 luerdcn >,act> neucsiem a m e r i l a n i s ch e in l«
fL System in Gold, Bu lean i t od<-r <5ellu»H
l^ lo id schmerzlos singese<)t. P lomben i n A
"1 Gold « m
U Vollkommen schmerzlose Zabnopcrationen >Ä
Hi mittelst Ä

Z j?ustgas-Narkose ^
^ leim <^42> l^iÄ

^Zl>llNl,rztK.Pllicl,el,»
»! cm der ̂ rndehsy Vrücle im I Iiect, »/>

Wäsche,
eigenes E r z e u g n i s , unh

llerren» u. Vl.men Klollemaren
solid und billig bei

bauptplich (K024)»
Prciscourante franco

llr. IlirNCli
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch ver»
»!!cte>, insbesondere Harxröhrcnftüsse, Poll»'
tioueu, Manucsschwächc, Geschwüre, Syphilis
und Hautausfchläge, Fluss bci Frauen, ohne

! Acrussslörung des Patienten nach ganz neuer
, Methode in nur wenige« Tagen gründlich

(dis^tt) Ordiuatiou: C^l6) ü6

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von s bis tt Uhr, So»N' nnd ssriertage

von l> bis 4 Uhr. Honorar mäliig
M ^ ' Vehandlung anch brieflich. '^WN

Theatergasse. Pauschin'schcs Hans.j
I I I . Serie: !

p rach tvo l l e Meise v o m Oap^
der g^ ten ^ o ^ r i u n g . H lub ie«,
Kgyp ten . KuezKclnal', Zapc^«,
Z, ,d io«, An^eriNa. ^ N a » i > i n a !
v ien . Mus»lc lnd « n d OriecHen»

l a n d .
herrliche Ansichten der Nilkatarolte, Mcm»
„"nkolosse, Sphinx. Pyramiden, indische
Pagoden, Teernldcr, Partien der Pacific'
Vahn. Kalifornien, înszarasälle, New»
yorlcr Hafen« und Strabrnlcbcu, (Moment«

Alljullhinc.)
Täglich geöffnet von vormittags 10 Uhr

bis 2 Uhr abend». (543?)

Avis fiir ZaBmBcitlciulc,
»innit ich die Elire habe, den P, T, Zalü'.lcideilden brennt zu gedcn, dass ich hier einige
Zeit die zalmärztliche Praxis ausüben werde, Hali,ic>pcratio!,en mit und ohne Nurtose, Plol'.l»
Vierungen m i t Mrystallgold nnd aiidrrcn dancrliasten ssiislmittcln vornelnne, liinftliche
Picccu und gaxzc Gebiss: uach der neuesten a»llerikanischl'N Methode anfeltige ,ind be-
sonder« anf meine O o ^ l l l o l ! ) - ^ ) » ' ^ l ^ c «',?»!<->kmm mache

Zv. Mrschfel'ö,
Zahnarzt aus Wien.

ordinier! täglich von v bis 12 Uhr vormittags nnd van 2 l)<H 4 Uhr nachmittags im Hotel
Vlephant, g immer N r . 4« und 47. (50«8^ 20

LEVKAJVWQSEFSTMJli,
Actien-Gesellschaft fiir Papier- u. Druckindustrie in Graz.

Als Abschlagszahlung auf d«s Ueinerlrä^nis des Jahres 1880 wird
der am 2. Jänner 1881 fällige Actien-Ooupon Nr. 21 vom 3. Jännor im mit
4 fl. ö. \V. eingelöst.

Die Einlösung erfolgt:
in Graz bei der Gesellschaftskaa.se, SteinpforgaH.se 7, I. Stock,
in Laibach bei Herrn A. Zeschko,
in Wien bei dem Bankhause Felix Pfeiffer &. Söhne, Wollzeile 10,

von 9 bis 12 Uhr vormittags.
Die Coupons sind, wenn die Anzahl derselben 5 Stück übersteigt, auf

einer an oben angeführten Orten gratis zu erhaltenden Consignation in
arithmetischer Ordnung zu verzeichnen.

Graz, 26. Dezember 1880.

Der VerwaJtimgftratli.
(Nachdruck wird nicht honoriert) (5436)

Nclilige MWaftmn
jür einen Großgrundbesitz, verbunden mit Wlchhcnls, wird gesucht. — Dienstantritt soss e >

Gefällige Anträge beliebe man unter Nachweisung d<>r bisherigen Vcrwcndmia, « " "

im Kochen, der Land« und Kcllerwirtschaft sowie der deutschen und sloveliische» Sprachl »l

und Gchrist. an das Postamt i n V lun lenvor f , N n t e r l r a i n , einzusenoeu. (5409) 2^

Einladung.
Der Männerchor der philharm. Gesellschaft in Laibaoh

ladet allo Frounde dan Goaaugou zu >Uv am 3 1 . DszenVoe i" I S »
i m i

Glassalon dor On,siiioi*«stn.iirfitioi>' |
veranstalteten (7>4:>9) *"

Sylvesterfeier |
liöilichst ein. n kr

Aufan? 8 Uhr ahcudfi. Kntreo öö "r<
 (

Heilbcrichte zur gelle^ten Ücachtullg für unsere Leser.

Wenn dicNlNH nm grüßten, ist Goltcs
Hilft nm niichstlu!

Eelbstgcsprochcne W ,te mchreler G N's».'ncn.

Hals-, Lungen- und Magenleiden
KSkOZtt

Heilbericht und Dankadresse.
hochwohsgcborner Herr! Magdeburg. ' " 7^ .

Ihre fchiine Sendung Vun Iohanü hoff'silicni eoncê  llierten Exliact u»l> .^ ^
bicr, je 5(1 Flnschrn. 5, Nüu M,l!.zcholo!ad,- nnd l0 Äentel Malzlionbon« I,at u»s >''.,,
That recht aiuienchm ülierlascht uud n?a> ein nc»cr Vele>, für die Nichtigfeit und ' ^ ^
heit^ ^Uenil die Noth am gröhlen, ist die Hilfe (lüttes am !ittchst<'U " M<''»e ?),,^
niiuint Gesandte« grünn nail, Vulschrist und w,e A>znei. Die Willmigeii l>'>°. . ^
ruschrnd, und ich mnjü offen gestehen, dliss das entschiedene Vornitheil, welches ich N ,-̂
lieben dellei in allen ZeMingen lUigepiiesene Ertiaclc ?c, hiKte, alisuln! geschluliüdcl .̂ ,
Ja ich behaupte ji>ht sogar, dnss dcrienigl-, dc, l>ri normaler, nüchterner und ^ " ^ ^ , i
^rbcnewe,sc uon Iyre» Johann Hoff'schen Malzextinclen grniesjt. d«s seltene ÄO", ̂ ,
hundert und mehr Jahren mit Leichtiqieit erreicht. So folge ich nun "U!^,c"^
herzcnödrangc, wenn ich Ihnen hicmit zngleich in Namen meiner Hrau, l>ic ̂ , ^ e
einen uon Gott gesandleii E,>gel betrachtet, den wäi mstrn Dant abstatte, Vielc 2»'
nmche ich nl^l,t, zumal siir solche Gefichle die deutsche Sprache an Ausdrucken 5" ^t,
ist, ^ohnc es Ihnen der liebe (Uott! Inzwischen hr'sse ich. dass Gesandtes h ' " ' ^ , ,
nicinc Frau uüllig zu lraftgeu nnd wiederherzustrllen, ,«ann ich mil meinen sctM"
itrajien Ihnen gegengcsällig sein, dann ucifügen Sie über mich. ^d

iUittc u,n Zusendung von 5>0 Flaschen Malzbier, 5 Kilo Malzchocolade
10 Beutel Bonbons. . j .

hochachtungsvoll «l. I ' . Kl,.I»ni», Veaniter der Magdeburger Fcucrversich^" "
Gesellschaft. ^ü

Kaiserliche, füillgliche »nd fürstliche hohe AuösPrNchc: Wilhelm l.. Ka'!^^c
T'rntschlaüd : „Ih>. schönes Mal^extrac« " ssranz Joses. Knser von Ocücrrcich - " ^ . "
zeichne ich Sie aus." Her KÜ!i,g von Sachsen: „Wohlthuend sür die WnigM'^ ' ^»
Der «önig von Dänemark: „heilwirsende Krajt wahrgenomincn." Groschn^sl . ^
MecllenbnigiSchwerin- „Meine Anericnnn,!^." Aerztliche l̂uc-iprüche-. Geheime ^ j„
Dr. Traube, Dr, <"icife « , in Berlin, Dr. wranichüädtcn in W,c». Dr, I l ' " " ^ < c
St. Peterc>b»rg, Dr. P etra Santa in Paris uno noch viele tausend andere
erklären die huff'schc» Malzp,npa'ale als die l'ovzüglichstc D,ä,ctisa. ^ssN

An den t, t. Hrf-Lie»e>anten fast säinnlüicher europäischen Souveräne, ^ ^ r
.l<»l,u,lu ll«»ll, t t ittalh. Besitzer des golccnen Verdiensttrenzes mit der Kr"»^ ^zls'
lwlier prensjisltier una deutscher Orde„. Fi lbris: Wie,,, Grabeuhuf N l . 2, »«"
Niederlage: Stadt, Grabe«, Bräuncrstraße Nr. «. ^rch
9 ^ l 1 1 * N 1 t N « 1 ^ ^ ' " ' footle lnir echte Ioh. hufs'sche Ma!zs.ibrisatc mit ° " .^.^N
^ " " ^ b ^ « » T ^ . das t. l. Handelsgericht in Oesterreich nnd Ungarn einreg'! ' '^ l-
Schu^ncnte (Bilouis des Erfinders). Unechten Erzeugnissen anderer seh!"' ., .. „nl>
lränlcrslosfc nnd die richtige ^ielcitnngcweisc der Johann Hoff'schcn Malzsadm" ,^<»
lönnen uach Änosugc der Aerzte schädlich wirlen. - D i i echtrn Iohan» H"' ' /
Vrustmalzboubiin^ sind im blauen Papier.. — Untez 2 st. wird nichts versc«"^' ^

Depots in ^ a i b a ch bei: ttj. Piceoli. Erasmus V<rsch't). Äpotl,^"! ^ . g
^asjuis. h. L. Ncnccl. Ios. Terdina, Schichnigg H Weber. Kaufleute. ( " ^ ^ ^

Tru«l »nb y«rl«g »on Jg. v. Kle!nm«y, ck F«d. Va«b«rg.


